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Fachvorträge rund ums Haus an allen drei Messetagen

¥ Bielefeld. Etwa 100 Ausstel-
ler beraten Besucher zu den
Themen Bauen, Kaufen, Finan-
zieren. Daneben wird auch in
diesem Jahr zusätzlich eine
Vielzahl von Fachvorträgen an-
geboten. Experten referieren im
ersten Stock der Stadthalle zu
Themen rund um die Immo-
bilie. Ob Einbruchschutz, Sa-
nierung, Baufinanzierung oder
Fördermittel. Die wichtigsten
Fragen, so der Veranstalter,
werden geklärt. Hier das Pro-
gramm.

Freitag, 7. März

´ Raum 9/10, 15.30 Uhr:
„Schieb dem Einbrecher ein
Riegel vor – Sicher wohnen, si-
cher leben!“ – Kriminalhaupt-
komissar Harry Tix vom KK 34
Kriminalprävention und Op-
ferschutz der Polizei Bielefeld.

´ Raum 9/10, 16.00 Uhr: „Kauf
und Schenkung von Immobi-
lien“ – Dr. Uwe Nagel, Notar,
und Werner Knaup, Notar.

Samstag, 8. März, und
Sonntag, 9. März

´ Raum 9/10, 11.00 Uhr: „Ge-
bäudesanierung – Informieren,
Planen, Sanieren – Beratungs-
angebote in Bielefeld“ – Uwe
Hofmeister, Klimaschutzbe-
auftragter des Umweltamts der
Stadt Bielefeld, Rainer Fried-
rich, Architekt und Leiter der

Bauberatung der Stadt Biele-
feld.

´ Raum 11, 11.00 Uhr: „Smart
Home oder auch AAL – Am-
bient Assisted Living – Besser

wohnen und leben durch in-
novative Technik mit Pla-
nungsbeispielen aus der Pra-
xis“ – Dipl.-Ing. Gisela Hilse,
Innenarchitektin.

´ Raum 9/10, 11.35 Uhr: „Pla-

nung und Bau eines 3-Liter-
bzw. Passiv-Hauses mit einem
zertifizierten Architektenteam“
– Dipl.-Ing. Architekt Michael
Pappert (BDB), Dipl.-Ing. Ar-
chitektGerdWeichynik, (BDB).

´ Raum 11, 11.35 Uhr: „Schieb
demEinbrechereinenRiegel vor
– Sicher wohnen, sicher leben!“
– Kriminalhauptkomissar Har-
ry Tix vom KK 34 Kriminal-
präventionundOpferschutzder
Polizei Bielefeld.

´ Raum 11, 12.10 Uhr: „Ener-
giequelle Haus – Praxisbeispie-
le am Fertighaus“ – Torsten
Schmidt, Verkaufsleiter des
Fertighausherstellers „KAM-
PA“.

´ Raum 9/10, 12.25 Uhr: „In
vier Schritten zur Immobilie“ –
Thomas Helmig und Wolfgang
Roll, Baufinanzierungsberater
der Bielefelder Volksbank.

´ Raum 11, 12.45 Uhr: „Der
neue soziale Mietwohnungsbau
– ökologisch, ökonomisch, be-
zahlbar“ – Ulli Balkenhol, Fi-
nanzberater.

´ Raum 9/10, 13.05 Uhr: „Die
Baufinanzierung – Wege und
Aufbau“ – Holger Fuhrken,
Commerzbank Bielefeld.

´ Raum 11, 13.20 Uhr: „Was
kostet ein Bad?“ – Rainer Clay-
ton, Creativ Bad GmbH.

´ Raum 9/10, 13.50 Uhr: „Die
öffentliche Förderung für
selbstgenutztes Wohneigentum
in NRW – Wohnbauförderung
in Bielefeld“ – Norbert Metz-
ger, Leiter der Wohnungsbau-
förderung der Stadt Bielefeld.

´ Raum 11, 13.55 Uhr: „Feuch-
tigkeits- und Schimmelschäden
in Gebäuden: Vermeiden – Be-
werten – Beseitigen“ – Dr. Mar-
le Kopf, Verbraucherzentrale
NRW, Leiterin der Beratungs-
stelle Bielefeld.

´ Raum 11, 14.30 Uhr: „Heiz-
kosten halbieren mit der besten
Heizung für die Zukunft – Wir
zeigen Ihnen wie das geht“ –
Marco Linnenbrügger und Paul
Heller, Heizungsbaumeister
und zertifizierte Energiebera-
ter.

´ Raum 9/10, 14.40 Uhr:
„Maklerleistung transparent –
Was dürfen Makler und wie
vermeide ich Doppelprovisio-
nen“ – Mark Straßberger,
Straßberger Immobilien, „Die
HausFAIRkäufer“.

´ Raum 11, 15.00 Uhr: „Ener-
gie für die Zukunft – wir ver-
netzen unsere Region mit sau-
berer Energie“ – Michael von
Hören, Energiegenossenschaft
OWL, Neue Energien.

´ Raum 9/10, 15.25 Uhr: „Wie
finanziere ich meine Gebäude-
sanierung? Förderdarlehn in der
Praxis“ – Anja Kiper und Ann-
Christin Mittag, Baufinanzie-
rungsberaterinnen der Spar-
kasse Bielefeld.

´ Raum 11, 15.30 Uhr: „Pho-
tovoltaik/Solarstromspeicher –
EEG 2014! Lohnt sich Photo-
voltaik noch? – Solarstromspei-
cher für Alt- und Neuanlagen.
Was muss man wissen?“ – Re-
né Möllenbeck, Geschäftsfüh-
rer BBA International Business
Solar OWL GmbH & Co.KG.

´ Raum 9/10, 16.00 Uhr: „Kauf
und Schenkung von Immobi-
lien“ – Dr. Uwe Nagel, Notar,
und Werner Knaup, Notar.

´ Raum 11, 16.00 Uhr: „Die
perfekte Hausverwaltung – Al-
les was Sie über Sicherheit und
Leistungsfähigkeit eines Ver-
walters wissen müssen“ – Dipl.-
Ing. Dietmar Kubitsch, immo-
TEC CASA Hausverwaltung.

�� �	������ ���������� Kriminalhauptkommissar Harry Tix in-
formiert Besucher an allen Messetagen darüber, wie Einbrüche ver-
mieden werden können. FOTO: DPA

������������������� Rolf Herrmann freut sich auf die 16. Auflage der Bielefelder Bau- und Immobilientage. FOTO: ANNIKA SIKORRA
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125 kWh Strom-Gutschrift
= 16.250 Frühstückstoasts*

Unsere Prämie für clevere Stromsparer:

* Mit einer Strom-Gutschrift
über 125 kWh für 50 Bonus-
punkte lassen sich 16.250
Scheiben Brot toasten.
Quelle: www.mein-drehstrom.de/
was-ist-1-kwh.html

Nur eine von vielen Prämien aus unserem Prämienshop
Besuchen Sie unseren Messestand und informieren Sie sich zu
diesem und anderen aktuellen Themen:
• die cleveren Stromspartarife EnerBest Strom und Gas Eco+,
• die Möglichkeiten, die ein Mikro-Kraftwerk bietet,
• denWarm up! Abrechnungsservice für Hauseigentümer und
• die Vorteile von LED-Lampen.

Bei unserem Gewinnspiel können Sie außerdem attraktive Preise
gewinnen. Vorbeischauen lohnt sich!

Alle Infos auch unter www.stadtwerke-bielefeld.de
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16. Bielefelder Bau- und Immobilientage
Bauen • Kaufen • Finanzieren • Renovieren
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Sonnenenergie –
Wärmepumpe mit Photovoltaik

Kammerichstraße 35 · 33647 Bielefeld · 05 21 / 95 02 00  
www.rost-haustechnik.de · www.rost-die-badgestalter.de

Seit 50 Jahren Ihr Partner 
für ganzheitliche 
und nachhaltige 
Heizungskonzepte

Mit Wärmepumpen läßt sich Energie aus der Luft, dem Grundwasser
oder aus der Erde intelligent nutzen. Zusätzlich wird eine Photovol-
taikanlage auf dem Dach installiert und der so durch die Sonne 
produzierte Solarstrom in einem Energiespeichersystem (Batterie)
eingespeist.Ein Energieverteiler verteilt den Strom vollautomatisch
zur rentabelsten Stromnutzung, Eigenstromnutzung zum Selbstver-
brauch für Licht, Heizung, Elektroauto, anschließend wird der übrige
Strom ins Stromnetz eingespeist und verkauft. Die Batterie garantiert
bei Netzausfall eine Notstromversorgung und man ist vor Strom-
preiserhöhungen gesichert.


